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Provinzial - Blatt
der

Badischen Markgrafschafk.
Nro . 56. Samstag den i3 . Juli ) i8o5 .

Mit Kurfürstlich,Badischem gnädigstem Privilegs ?.

Landeö - Vervrdnun - gen .
Die Civil - Uni formen bctr effe n d. ( Beschluß » S . vor . Bl . )

IX - Gleich den Kanzlisten ohne Secretairö - Character , tragen auch bey Landstellcn die Buchhal¬ter und Oberamts .- Secretarien , und beym Medicmalfach gewöhnliche Landchirurgen , AccoucheurS und
Thierarzte auf der Sonntags - Uniform zwei) gestickte Knopflöcher am farbigen Kragen , ohne Icksiere ,und auf der Alltags - Uniform nur einen farbigen Kragen ohne alle Stickerei ) .

X . Die unterscheidende Farbe der Kragen und Aufschläge, die in der Regel von Tuch sind, ist :
für die HofrathS - Collegien — scharlachroth ;
für das Oberhosgericht — dunkelviolet , und zwar von Sammet ;
für die Hofgei ichte — dunkelviolet in Tuch ;
für die weltlichen Rathe und Diener der z Kirchen - Collegien — entweder die Farbe des Cottcgii ,bey welchem sie hauptsächlich angestellt sind ; oder wenn sie eigends für eures dieser Kirchen-

Collegien eingestellt sind , die Farbe der Hofgerichte .
Geistliche Räthe tragen , auch wenn sie bep Rath erscheinen , die gewöhnliche Kleidung ihres Standes ,für das Medicmal - Departement — schwarz,
für Landbeamte — Pfirsichblürh - oder Rcsenfarb .

XI . Weste und Beinkleider sind für Sonn - und Festtags weiß , mit Metallknöpfen von der Farbeder Stickercy ; für alle Tage nach Belieben .
XU . Die Rockknöpfe für beyderley Uniformen in Silber gestickt , sind glatt und von weissemMetall , für die dunkelblaue mit Gold gestickte AlltagS - Uniform der Collegial - Näthe aber von gelbemMerall .
XIII . Der Schnitt der Galla - Uniform , so wie der sonntäglichen , richtet sich nach der Galla -und sonntäglichen Hof - Uniform ; die alltägliche kann nach Belieben mir - oder ohne Brustklapven ge¬tragen werden .
XtV . Die Hüthe sind dreyeckig mit goldenen Cordons und Schleifen .XV . Die Degen mit Dragons , gleich denen der Hof - Uniform ; doch sind die Bouillons anHut rmd Degen nun für die Präsidenten , Direktoren , Geheimen - Hvfrathe und die mit solchen in glei¬chem Rang stehen.
Verordnet im kürfürstl . Geheimenralsi dm 14 . Juny 1L25 .



General - Dcöret an sammtliche Ober - und Aemtcr , auch Verrechnungen der Markgrafschaft ,
6st . Earlöruhe den i . July 1805 . H . R . Nro . 5095 i . S .

L > e Befolgung der im RegierungS - Blatt Nro . ir . enthaltenen Verordnung
vom 2 . Marz 1804 . betreffend .

Da man wahrgenommcn hat , daß die im Regierungs - Blatt Nro . n . enthaltene Verordnung
vom 2 . Marz 1804 , wornach in den Berichten immer die Nummer und das Datum , unter welchem
es veranlaßt worden , allegirt werden fall , nicht durchaus beobachtet wird , fo sieht man sich veranlaßt ,
die genaue Befolgung jener Verordnung hierdurch wiederholt aufzugeben . OsLretum g , s .

uUte rgerichtli che Aufforderungen
und Kund m a ch u n g e n .

Schulden ^ Liquidationen .
Andurch werben alle diejenigen , welche an folgende

Personen etwas zu fordern haben , bey Verlust der
Forderung zur Liquidirung derselben vorgeladen . —
Aus dem

Oberamt Baden weiter
1 ) an den mundtodt gemachten Becker Michael

Befort ( jedoch nur in Betreff solcher Forderungen ,
welche mit Einwilligung dessen Pflegers , des Burgers
Michael Ncfzer von da entstanden sind) auf den 24 .
Jl -y im Adlerwirthshaus zu Sulzburg ;

2 ) zu Döttingen an den Burger Trutpert
Steinbronner auf den 29 . July in dem Steckenwirths -
haus zu Ballrechten ;

Z) zu Ballrechteil an den ledigen Burger
Bernhard Bartlin auf den Zo . July in dem Stecken -
wirthshaus zu Ballrechcen . AuS dem

Ober amt Hochberg
1 ) zuEni m en d i » g en an die Verlassenschaft des

Taglohners Andreas Spörin auf deil 6 . August in der
Sradtschreiberey zu Emmendingen ;

2) an den Schutzjuden Jonas Weil auf den 7 .
August in der Sradtschreiberey zu Emmendingen .
Aus dem

Oberamt Lahr

zu Oberweyer an die ausser Landes ziehenden
Johannes Matheserische und Benedict Jonassche Ehe¬
leute auf den 27 . July in der Oberamts - Kanzley zu
Lahr . Aus dem

Oberamt Rastatt

zu Öttigheim an den Burger Bernhard Wes -

becher auf den Zo . July in dem Rathhaus zu Öttig -
heim . Aus denl

Oberamt Pforzheim

zu Pforzheim an den Tuchmacher Carl Lud¬
wig Geiger aus den g . August in der Sradtschreiberey
zu Pforzheim . Aus dem

Amt Steinbach

zu Eisenthal an den Burger Ignaz Bauer
auf den 2g . July in der Amtschreiberey zu Steinbach .
Aus dem y

Amt Stein

zu Bilfingen an die Tobias Jesterische Ehe¬
leute zu Bilfingen auf den 12 . August in dem Adler¬
wirthshaus zu Bilfingen .

Ausgetretener Vorladungen .
Nachbemerkte böslich Ausgetretene sollen binnen Z

Monaten sich bey ihrer Obrigkeit stellen , und wegen
ihres Austritts verantworten , widrigenfalls gegen die¬
selben nach der Landes - Konstitution wider ausgetretene
Unterthanen verfahren Gerden wird . Aus dem

Ober amt Hochberg
von Denzlingen der wegen Schlaghändel ent¬

wichene David Säbele . Aus dem

Oberamt Mahlberg
von Ettenheim die um der Messung zu ent¬

gehen entwichenen Barthel Jsele , Baptist Schulz
und Georg Werber ;

v 0 nKippe » heim der böslich ausgetretene Schnei¬
dermeister Joseph Hoch .

Ettlingen , f Signalement . ) Der hiernach
signalifirte Vagant , Matheus Schmitt von Reichen -



thal gebürtig , treibt als Falschmünzer und Wilderer
sein Wesen meistens bey Nacht . Alle und jede Obrig¬
keiten werden hiermit , auf ihn genau fahnden , und auf
Betreten handfest zu machen , mit dem Bemerken
ersucht , daß dem, der ihn bcyfangt und anhcro über¬
liefert , ein Prämium von 50 Rthlr . werde ausbe -
zahlt werden . Signatum Ettlingen den 9 .^ July
igoZ . Kurfürstl . Oberamr .

Signalement .
Matheus Schmitt , vul ^ o Mauren - Jockel , ohn -

gefähr Z Schuh i Zoll groß , schwarzbraunen GesichtS ,
abgcschnittener schwarzer Haare , trägt manchmal ein
hellblaues Kamisol und dergleichen Hosen , manchmal
aber auch einen hellblauen Rock , auch lange Ueberho -
sen von hellblau leinenem Sommerzeug , weiße wollene ,
manchmal weißbraun wollene Strümpfe , Schuh mit
eisernen Schnallen , einen dreyeckigten Huth mir einer
goldenen Hutschlinge , geht selten bey Tag aus , und
kragt gewöhnlich ein Gewehr bey sich .

Mahlberg , s Schulden - Liquidation . ^ Zur
Schulden - Liquidation mit den in Vermögens - Unter¬
suchung gerathenen Juden -Anwald Lippmann Meyer
Beerischen Eheleuten zu Kippenheim , und wo möglich
zur Erzielung eines proponirt werdenden Borgfrist -
Nergleichs , sollen alle , welche an diese Eheleute et¬
was zu fordern haben , mit den Bcweiß - Urkunden
Montags den 5 . August d . I . Vormittags bey dem
Kommiffario in Kippenheim entweder selbst erscheinen ,
oder Bevollmächtigte dahin abschicken , um so mehr ,
als im Untcrlassungs - Fall sie nicht mehr mit ihrer
Forderung gehört , sondern damit von der Ganntmasse
abgewiesen werden . Verordnet Mahlberg bey Ober¬
amt den 8 . July 1805 . ,

Kauf - Anträge .
Carlsruhe . sHausversteigerungZ Mittwoch

den 24 . July,d . I . wird das denen Schuhmacher
Obermüllerischen Kindern gehörige Haus in Z Abthei¬
lungen öffentlich versteigert werden . Die etwaigen
Steigerungs - Liebhaber werden daher eingeladen , sich
auf bemeldten Tag Morgens 9 Uhr auf dem hiesigen
Rathhaus einzufinden . Verordnet bey Oberamt Carls¬
ruhe den 29 . Juny 1805 .

Carls ruhe . sVersteigerung der Pudcrfabrik
ju Mühlburg .^ Mittwoch den Zi . July d . I . wird
die Kuhnlische Puderfabrique zu Mühlberg auf dem
dotigen Rathhaus unter Zugrundlegung des geschehe¬nen Angebots -von Zoos fl . zum letztenmal in Stei -
gerung gebracht , falls aber kein Mehrgebotc erfolgen
sollte , um jene Summe adjudicwt werden . Verord¬
net Karlsruhe bei Oberamt den 2Z . Juny 18öS .

Pacht - Anträge und Verleihungen .
Carlsruhe . sLogisZ Bey dem Hrn . Geheimen -

Hofrach Wohnlich wird auf den 2Z . October ' d . I .
die ganze untere Etage , bestehend in 9 Pieren , rheils
Sruben , theils Kammern , sammt Küche , Keller ,
Speicher , Holzlager w . vacant und zu beziehen , wel¬
ches andurch für Liebhaber zur Nachricht bekannt ge¬
macht wird .

Carlsruh e . sLogis . sl Der vordere und grös¬
sere Theil des Logis in dem ober » Stock , meines an
der Hauptstraße beym Mühlburger Thor neu erbau¬
ten Hauses , aus 7 Pieycn bestehend , mit aller son¬
stigen Bequemlichkeit , und auf Verlangen mit Sral -
lung zu 6 Pferden , ist annoch zum Verleihen tmd
Beziehen auf den 2Z . October d . I . parat .

Wilhelm Cnefelius .

Carlsruhe . sLogis . ^ Im Hinter - Gebäude
des Zirkelhauses Nro . 4.Z . ist ein Logis mit allen
Bequemlichkeiten auf den 2Z . Octob . zu vermiethen .
Bau - Verwalter Schweikhard giebt hierüber nähere
Auskunft .

Carlsruhe . sCapitalZ Bey Handelsmann
Berckmüller sind 200 fl . gegen gerichtliche Sicherheit im
hiesigen Oberamt , in Kommission zum Ausleihen bereit .

Dienst - Anträge .

Carlsruhe . sHof - Zahnarzt ^ Der privile -
girte königl . preussische beyder Fürstenthümer Anspach
und Bayreuth , und kurfürstl . badischer Hofzahnarzt
Hirsch Salomon von Adelsdorf bey Erlangen , macht
dem verehrtesten Publikum bekannt , daß er sich hier
nur noch 8 Tage aufhält , wo er von hier nach Baden ,
Offenburg, - Lahr , Mahlberg sich begiebt . Er logirt
dahier im Rappen ; die Armen bedient er uncntgeldlich .

Kommerzial - Anzeigen .
Carlsruhe . s Empfehlung . ^ Die Wittwe

des kürzlich verstorbenen Messerschmidt Schieß benach¬
richtigt das geehrte Publikum , daß sie ihre Profession
wie bisher fortsetzt ; sie empfiehlt sich zu geneigten
ferner » Aufträgen .

Bekanntmachung .
Carlsruhe . sAnzeige . ^ Unterricht für den

badischen Landmann , wie er sein Rindvieh vor der
Aufblähung schützen , und solches selbst heile » kann .
Von Georg Friede . Tscheulin , kurbad . Hof - Noßarzt .



Dieser Unterricht enthält die Ursache lind Zufälle
der Krankheit / auch was inan beh Oeffnung der an
dieser Krankheit gestorbenen Thiere findet / und was
man fnrVorstchtsmaaßregeln zu befolgen hat / um das
Rindvieh gegen diese Krankheit zu schützen / und end¬
lich die Heilart der Krankheit .

Der Verfasser hat bey der Bearbeitung dieser
Cchrift immer Rücksicht auf die Fassungskraft des
Landmanns genommen / um sie desto brauchbarer zu
machen , und um dieser für die Landökonomie so nach¬
theiligen und vcrderblichenKrankheit nach Möglichkeit
Einhalt zu thun . Auch hat er dafür gesorgt / daß
auf Verlangen mit jedem Exemplar ein verbesserter
Troiker abgegeben werden kan » .

Um dieses für den Landmann so äusserst wichtige
Instrument so gemeinnützig als möglich zu machen /
so kostet ein jedes Exemplar des Trotkers nebst dem
Unterricht nur i fl . g 6 kr. / wobcy noch zu bemerke » /
das : die,Röhre des -Instruments von Messing ist ; der
Unterricht ohne Instrument kostet io kr. Uebrtgens
werden die Liebhaber ersucht / Briefe und Geld post-
frey au mich einzuseuden . Carlsruhe den . 12 . July ?
1805 .

Tscheulin .

N a ch r i ch t.
Earls ruhe . sHospitalZ Der Vorsteher des

hiesigen bürgerlichen Hospitals für den gegenwärtigen ^
Monat ist Herr Hofraths - Assessor Preuschen .

Drenss - Nachrichte u.

Se . ktwfürstk. Durch ! , haben gnädigst geruhet , den

bisherigen Jnstizrath bei) dein kurfürstl . Hofgericht der

Psalzgrafschask, , Cack Wilhelm Vaurittel zu Mannheim ^

Kim Stadt -Direktor Zu Heidelberg zu ernennen .

Zu Erfolg bestehender Verordnung , wird andurch
benurkt -

i ) Daß - das Prämimn wegen der bei? der Schnlen -

Disitation in dem Bezirk der Kirchcn -Vogtey Offcnburg
» vn dem verflossenen Jahr dem Äuaben - Schullehrer
Mayer zu Offenburg Zuerkannt .

2 ) Daß der Schiilmeister Johann Michael Guggenber -
ger zu Kappel Rodek mit Tod abgaiigeii , und diese
Stelle dem bisherigen Schulmeister zu Ettlingen Johann
Ncpomuck Reichert übertragen, , und

3) Daß dem Präceptor Franz Jung ZU Steinbach
der Character und Rang eines Filiak - Schulmeisters er -

thcilt worden sey.

U n g l ü ck s f a l 5

Den iZ . Junius fick das 5 Jahr alte Kind des Schaaf -
knecht Johann Stolz zu Durlach in die fflflnj , und
wurde von dein Wasser bis gegen einen tiefen Gumpcn
fortgetriebcn . Der Invalid Grosmann , welcher dieses
erblickte , stürzte sich in das Wasser bis an den Hals ,
und war so glücklich , das Kind Zu retten , obschon eine
solche schone Handlung sich selbst belohnt , so gab doch
auch der Staat dein Retter seinen besonder » Bcyfall
durch ein Geschenk Zu erkennen .

Kirche nbuchs - Auszüge .
Karlsruhe . fGcbohrne .s Den 2 . July Sophie

Marie Christine, , Vater - Herr Ferdinand Friedrich Mar¬
tini , Stadtschrcibcr und Advocat ordinarius .

Den 3 . Wilhelm , Andreas , Vater r Andreas Wagner -
Bürger r '-Schuhmachermeistcr und Ledcrhändlcr .

Den 8 . Auguste Sophie Katharine , Vater - Jakob
Ncukomm , Bürger und TaprZlrcr .

In der hiesigen katholischen Gemeinde den aqv June
Marie Ursulc , Vater, . Herr Georg Walther , kurfürst¬
licher Sekretariüs .

sG e st br de n e .s Den - 4. Johann Melchior Schieß ,
Bürger und Mcsserschmidtnicistcr , altgJ Jahre, . 3 Mo¬
nate cuid ai Tage , starb an Brustcntzündung .,

Den y . Karl Christian, , Vater : weil . IohannGeorg
Gcnnebach , gewesener Hoflaquai , alt :, 1 Jahr 4 Wo¬

chen , starb anr Brustsscber .
Den 10. Sophie Salome, , gcbohrene Burkhardtm »

Johann Andreas Wagners , Bürgers , Schuhniachcr -

meistcrs und Lcdcrhändlcrs , Chefrau » alt 44 Jahre ,

7 Monate , ri Tage , starb an einem Nervenfiebcr .

In der hiesigen katholischen Gemeinde starb den Z .,

Juli Jakob , Daker .- Jakob Assmann , Maurer und Bei¬

saß in Klein - Karlsruhe , alt 4 Monate ,

Berichtigung . In Nro . 55. dieses Blattes wurde durch ein Verscheu bey der Coerektur k . 250 , Spalt 1 »

Zeile 5. und . ü von - uMen , statt Zümß - Nachlasses ( die Worte - „ von der kurfürstl . Schäferei ) " ) welche in

denselben Spalt , Zeile 2 von oben gehören , versetzt .

LarlÄ'uhe , in, Verlag, der Mülleeschen Hofbnchdmckerey cm der verlängerten Herren. - Gasse.
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